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Bezirk der Ko niglichen Regierung zu Dan zi 9 


Dem Een 


i Königl. Provinzial Intelligenz Comtoir, im poſt⸗Lokal, 
N N Eingang Lang gaſſe N 386. BUCHE 


No. 134. Mittwoch, den 12. Juni 1839. a 
Nach einer neuern Beſtimmung des Koͤnigl. Hohen Seneral⸗Poſt⸗Amts, ſollen 
die Beſtellungen der Poſt⸗Auſtalten auf Zeitungen bis ſpaͤteſtens den 
15. des dritten Monats im Quartal für das darauf folgende Vier. 
teljahr in Berlin eingehen. a i . „5 N 
i der Schluß⸗Termin Zur Zahlung der Zeitungs⸗Präͤnumerations, 
Gelder an die hieſige Ober⸗Poſt⸗Amts⸗ eitungs⸗Kaſſe muß daher auch auf den 12ten 
Tag im dritten Monat des Quartals, alſo auf den 12. Maͤrz, 12. Juni, 12 Septbr. 
und 12. Deebr. jedes Jahres beſchraͤnkt werden. 5 3 IT 
HBeſtellungen auf Zeitſchriften, Zeitungen und andere Tagesblaͤtter werden zwar 
noch außerdem und jederzeit angenommen, wenn jedoch die Beſtellung nicht in der 
oben ausgeſprochenen Zeitfriſt geſchieht, fo kann das Ober⸗Poſt⸗Amt weder regelmaͤ⸗ 
bige Na, der gewuͤnſchten Zeitungen und periodiſchen Blätter, noch Vollſtandig⸗ 
keit derſelben, nach ihrer Nummern⸗ und Tagesfolge, verbuͤrgen. f BES 
FR Ein hiebei intereſſirendes reſp. Publikum wird daher auf die obige hoͤhere Be⸗ 
ſeimmung hiemit aufmerkſam gemacht. 3 ; 
Danzig, den 6. Juni 1839. ; 
Königl. preuß. Ober ⸗Poſt⸗Amt. 
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ER Angemeldete S re m d e. 3 gt 
Angekommen den 10. und 11. Juni 1839, 5 PETER 
Herr Laudſchafts⸗Rath von Sanden nebſt Frau Gemahlin und Fraͤuleln Toch⸗ 


a 26 - 
ker von Neuendorf utsbeſitzer von Kroͤcker von Cuſm, lo i⸗Hotel b de 
Berlin. Herr Pure en die err e 3025 Lauen⸗ 


burg, log! im Hotel de Thorn. a el Kallfleute Buck mann von Graudenz, 
Raeſchky von 5 log. im Hotel de St. Petersburg. f 
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IB 7! An z e i 9 je nit. ente dsc Aulus 
2. Mein zu Obraer Mieder, unter der Dorfs, e 159., betsgent, von ge⸗ 


ben ihre Ahe u Litt. K. im ela Erne netältiat nen . 
4. Ain Montage den 17. d. M. gedenke ich den Konfirmanden Unterricht au 
beginnen. Prediger Böck 

5. Dounerſtag, den 13. d. M. Roujert und e in der gu 


8 EHER ihrer en Det e 5 o mit e. 


. Dennerſtag, den 13. Juni 5 8 Bormitage 12 ie; bun u ei 
e e AT Ser 2 


2 das Wohnhaus auf ber ache. im Kugel ippel ante ber Sarg hic 666 . 
zum Abbrechen, und hiernaͤchſt 


295 der Bauplatz De nebſt den leeren Bauprägen in der Bergefonafe Eu 


640, 656. und 6 
an Ort und Stelle 8 verkauft werden. Die Bedingungen ze. können tiguch 
bei mir eingeſehen werden J. T. Engelhard, Auctionator. 


775 Zwei im guten beulühen Zustande, un der Nadaune und Rittergaſſe, be⸗ 
legen Wehuhäu⸗ er, zu mehreren Wohnungen eingerichtet, ſind unter annehmlichen 
Bedingungen zu verkaufen. Näheres Pfefferſtadt 123. des Morgens bis 8. Uhr⸗ 
8. Nachdem Frau Renate Lucie geb. Benck, Wittwe des früher verſtorbenen 

Kaufmanns Herrn C. G. Gerlach, nun auch mit Tode abgegangen iſt, zeigen wir 
als deren Teſtaments⸗Executoren hiemit an, daß nach teſtamentariſcher Verfügung 
die unter der Firma C. G. Gerlach bis jetzt beſtandene und von der Verſtorbenen 
tate Galauterie⸗Waaren; Handlung 295 8 Ving, auch feruerhia in 
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| ur ehen n ll und vorläufig: bis zum Schluße dieſes Jahres 
von Herrn Wm. Soding für Re 0 f 
das Weitere in dieſer Beziehung bekannt gemacht werden wird. 
Danzig, den 11. Juni 4839. Der Criminal Rath Skerle; f 
0 E 23992 n ede d i 2332108 Carl Benjamin Richter. 155 
C 
in Optha, Hat uns en Rechſtlags Abſchlaß eingeſandt, welcher nicht nur eine 
1 22° fenen verfi erten "Beiträgen nachweiſet, ſondern 
guch eine, 660% fin ‚hen. berfloſſenen Zeitraum von vollen 2 der gezahlten Prä⸗ 


nien mt 66% pro ent peraustene; was wir nach dem Wunſte der Die. 
rection hiedurch zur Kekntniß aller Bethefligten bringen, indem wir damit die Bitte 
verbinden, dieſe Praͤmien⸗Rückgabe an jedem beliebigen Mittwoch oder Sonnabend 
Vofwietag an den Stunden won debis uhr, aus unſerm Bureau abholen zu laſſen. 
Die in den näͤchſten 3 Wochen, gegen Unterzeichnung der Quittungen, nicht 
in Empfang genemmenen Beträge, ſollen ſpaͤterhin auch recht gerne jedem Inte⸗ 


reſſenten zuzeſchickt werden, was früher gleichzeitig zu bewirken nicht thunlich it. 
Danzig, den 11. Juni 18399.mʒ:u., Dodenhoff ck Schönbeck. 


10, Einem hochgeehtken Publikum erlaube ich mir die ergebenſte Anzeige zu ma⸗ 
chen, daß ich im Beſitze eines Mittels gegen Hühneraugen bin, wo durch dieſelden 
für immer vertilgt werden Mit Auflegung des Pflaſters vermindert ſich ſchon der 
Schmerz, und das mitunter fo nachtheilige Operiren der Hühneraugen faͤllt ganz 
weg. Nefp. Herrſchaften, weiche eine perſönliche Behandlung wünſchen, haben die 
Oewogenheit Ihre Aöreſſe, nebſt Beſtimmung der Zeit, in meiner Wohnung abge- 
ben zu laſſen. Drei Pflaſter nebſt gedruckter Gebrauchs⸗Anwelſung koſten 7% Sgr., 
die Behandlung wird nach Belieben honorirt, und nur dann, wenn der Erfolg (wie 
es ohne Ausnahme det Fall in) ſſch als wirkſam erwiefen. Außerdem find in mei⸗ 
ner Wohnung, zu jeder Stunde des Tages, die Pflacker zu obenbenenntem Preiſe 
von 775 Sgr., nebſt gedruckter Gebrauchs ⸗Anweiſung zu haben. Armen wird ge⸗ 
gen Vor zeigung ihres Armenſcheins, das Pfgaſter unentgeltlich verabreicht 5 
Meine Wohnung iſt Breitegaſſe AZ 1163. nächſt dem Krahnthore, beim 
Klempner Herrn⸗Ruth. . · Mariane Reilholz. 
11. Ein ſich im beſten baulichen Zuſtande befindendes Wohnhaus in einer leb⸗ 
haften Gegend der Stadt, fol unter vortheilhaften Bedingungen verkauft werden, 
daß der ganze Kaufpreis einem annehmbaren Käufer darauf belaſſen wird. 2 
Näheres erfaͤhtt man Kohlenmarkt & 2039. = S 


. S Donnerſtag, d. 13. Juni Konzert im Braut: 


nung der Gerlachſchen Erben geführt, dann aber = 


gamſchen Garten zu Schidlitz, ausgeführt von 


Hautboiſten des öten Infanterie⸗ Regiments. 
13. Ein verheiratheter kinderloſer und mit guten Zeuguiſſen verſehener Kunſtgaͤrt⸗ 
ner, auch vertraut mit der Jaͤgerei und Oekonomie, wünſcht zu Michaelis oder Mar⸗ 2 


U 
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Ani: ein gules See Er ſieht mehr auf gute Vehandlung als hohes Ge 
Das Nähere im Haus⸗ ne 8° ene Sur ene 9 n in > ba. 


14. Am altſtäͤdtſchen Graden iſt ein Pferdeſtall auf 3 Pferde nebſt Futtergelaß 


und Wagen Remiſe jetzt gleich oder von Michaeli rechter Ziehzeit billig zu vermie⸗ 
then; auch iſt ein großer Hofhund dafı 3 125 zu. verkaufen. Nühetes alkſtaͤdt⸗ 
(den Graben M 327. 
Auf der Alkſtadt, vorzugeweiſe in im oder "ram weden Zim 
0 nebſt Küche und Holzgelaß ſofort zu, e en geſucht. Abrkſſen werden erbeten 
fe Beittgaffe I 756. parterre, 
Sollte Jemand aejonnen fein, auf der Pfrefferſtadt, ein neu ausgebau⸗ 
tes Haus mit 6 decorirten Zimmen, Küchen, Keller, Pferdeſtall und Wagenremiſe, 
käuflich an ſich zu bringen, der beliebe fi gefsfligit: Pfefferſtaht * 120% des 


| Morgens dis 3 Uhr zu melden. 


17. Donnerſtag, den 13. Juni, bei ungünfiger Witterung den folgenden 24g, 
Konzert und Dag in der Reſſource gel, Anfang um 5 Uhr. 
Di e o mit &. 


18. Dornerfiag den 13. d. M. Konzert, ansgeiuhrt. von den DENE Bien 


ſten des Hochloͤbl. Koͤnigl. aten Infanterie Regiments, bei Wilcke, 
Gaſtwirth in Schidlitz. 

19. Das Haus dritten Damm N 1432. iſt zu verkaufen oder auch die Ober⸗ 
gelegenheit deſtehend aus 7 Stuben ganz 5 getheilt zu vermiethen und gleich zu 
beziehen. Das Nähere Frauengaſſe M 839 
20. Eine Frau in mittlern Jahren, die in der Kochkunſt geübt iR, wuͤnſcht ein 
Unterkommen als Wirthin. Näheres Portchaiſengaſſe N 572. = 

21, Das Haus Fleiſchergaſſe WM 63., mit 6 heizbaren Stuben, 3 Küchen, Bo⸗ 
den, Keller, Seitengebäude, und kleinem Garten, iſt zu vermiethen, und kaun Mi⸗ 
chaeli oder auch gleich bezogen werden. Rachricht erhält man Ltin Damm 1288. 
2 Heute Mittwoch Concert im Schahnasjanſchen Garten zu Alt⸗Schott⸗ 
land. 8 Das Muſik⸗Cotps des erſten Leib⸗Zuſaren⸗Kegiments. 


23. Heute Mittwoch den 12. Juni wird das zweite Abonnemels⸗Konzert ge⸗ 


geben, wozu ergebenſt einladet 8 M. E. Karmann, Wittwe. 
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Dermiethungen. 
24: Am Krahnthor RE 1182. iſt ein Hangeſtube ſofort zu 12 5 


25. Langemarkt AZ 451. find zwei meublirte Stuben zu vermiethen. 


26. St. Albrecht . 9. find 2 Stuben, Küche, Keller, Boden, Hol zſtall und 
Eintritt in den Garten, ſogleich oder zu Michaeli zu vermieten. Naͤheres daſelbſt. 
2 Langgarten N 226. iſt eine e zu vermiethen und gleich zu 


Rn Langgarten M 107. iſt eine Dorfube mit Meubeln an einzelne Herren f 


zu vermiethen. 


\ Bellage. 


; 22 — 110 — >> 
Dellage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 
5 No. 134. Mittwoch 4 den 12. Juni 1839. 
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29. Langgaſſe 2 404. iſt ein freundliches Zimmer an einen einzelnen Herrn 
zu vermiethen. 8 e 
— Holzmarkt Ne 2046. find 3 aneinauder haͤngende Zimmer nach dem 
Markte gelegen an einzelne Herren zu vermiethen. — 

4 5 Au et i o n e n. $ = ER 
31. Montag, den 17. Juni d. J., ſollen auf gerichtliche Verfügung und frei⸗ 
williges Verlangen im Auctions Locale, in der Jopengaſſe, öffentlich meiſtbietend 


berkauft werden: 55 ä f En 
Einige goldene Ringe und ſilberne Taſchenuhren, mehrere Stutz, Tiſch⸗ und 


Wanduhren, Pfeiler⸗, Band» und Tofleteſpiegel, 1 Fortepiano, 1 Billard, vorjuͤg⸗ 


liche Meubles in mahagoni und biken Holz, als: Sekretaire, Bücher⸗ und Kleider⸗ 


ſchraͤnke, Sophas mit diverſen Berligen, Stühle, Ch» und Sophatiſche, Meubles als 
ler Art von fichten Holz in großer Auswahl, 2 eiferne Geldkaſten, Betten, Pfühle, 
Kiſſen und Matratzen, Leib. und Beſtwaͤſche, Gardienen, Tiſchzeng, Herren⸗ und 


IH, Glas und Krpſtall, und Haus⸗ und Küchengeräthe von Holz und allen Mer 

tallen. Ferner: ö 85 f 

Eine Parthie Manufactur⸗ und Galante⸗ 
rie⸗Wagren, und zu auffallend billigen Preiſen 
Lin, in der vorigen Auction unverkauft geblie⸗ 
bener, Theil des Tuchwagren⸗Lagers, beſtehend | 
in ſchwarzen, blauen, braunen, gruͤnen, olſven⸗ 

und anderen modefarbenen Tuchen, 1 gr. Quan⸗ 

titaͤt Schuhe und Stiefel, und eine große 
- Quantität werderſchen Kaͤſe. 
Auction zu Kleinzuͤnder. 

32. Montag, den 17. Juni d. J. Vormittags 11 Uhr, ſollen auf freiwilliges 


meistbietend verkauft erden: 


5 


Berlangen, des Herrn Stoboy, in dem zeuen Richterſchen Hofe zu Kleinzünder, 
at Pferde, 14 Kühe, 2 Bullen, 7 Jaͤhrlinge, 4 Starken, 6 Kälber, 14 
Schweine, 8 Ferkel, Spazier- und Arbeitswagen, 1 Pflug, Eggen, Landhaken. 
Ferner: einkges hoͤlzernes, kupf. zinn. meſſing. Hausgeraͤthe, Pfer degeſchirr u. 
Skallgeraͤth e. A = — — 

Der Zahlungstermin für ſichere u. bekannte Käufer wird am Auktlons⸗Tage 


dekannt gemacht werder. Siedler, Auckionator, Langemarkt u 496, 


f Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 


33. Umm mit meiner 34 breiten Hausleinwand recht bald aufzuräu⸗ 


men, verkaufe ich ſolche von heute ad a 5% Sgr. pro Elle. e 
5 5 Samuel Schwedt, Jopengaſſe M 565. 


34. Leder jeder Art, empfiehlt billigſt Samuel Schwedt, 

BERN 2 Jopengaſſe AR 565. ; 
35. Auf dem Pockenhausſchen Holzraum ift ein guter alter Ofen billig zu ders 
kaufenz man melde fi dei Herrn Zacharias daſelbſt. f BR 
36. Eine ſchöne ſingende Nachtigal, mehrere Feuſterladen, eine fo mehr neue 


Hausrinne, ein großes Kleiderſpind ſteht zum Verkauf Langgaſſe . 526. g 
37 Einige Körbe engl. Fenſterglas, ½ 2 und M 3, find zu verkaufen 
Hundegeſſe N 263. bei Aug. Zopfner. 
36. Eine flark mit Eiſen beſchlagene einzuhaͤngende Glas⸗Thüre noch ſehr feſt, 
und ein ganz guter Fenſterkepf ſtebt Fangemarkt NZ 423. zum Verkaof. . 
5 JN tu! 0 8 R 3 
39. Vorzüglich n Mostrich erdielt und emoſtehlt pro Fläſchchen 217 Sgr. 
5 i En > die Weinhandlung von J. S. Gofch. 
40. Auf dem Pockenhausſchen Holſraum wude Kuß en zu haben, 
5 Re », e R H - Bas 2 
4. e Runkelruͤben⸗Sirup, 8 
wovon ich eine bedeutende Sendung erhalten habe, verkaufe ich von jetzt ab das 
Pfund a 1 Sgr. 4 , den Stein a 27 Sgr., im Centner die Zalagen von circa 


A bis 8 Centner noch billiger. E. 3. Klößel; > 


42. Unterzeichneter empfegte fi mit den beiten ‚Sorten Aepfeln 
zu den billigſten Preiſen, in der Frauengaſſe NE 877. f Johann Lihders. 


. 


